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Regelmäßige Veranstaltungen und Treffen:  
 

 
Gemeindekirchenrat 
 
Frauenberg, jeden 1. Do. im Monat       
Bielen, Steinbrücken und Sundhausen 
nach Absprache 
 
Kirche mit Kindern:  
 
Kinderkirche mit Corina Sänger 
in der Pfarre in Bielen, eingeladen  
sind alle Kinder im Pfarrbereich 
Treffen: 14-tägig: montags von  
16.30 – 18.00 Uhr am  
 
Vorbereitungskreis Frauenberg 
26. April um 19:15 Uhr 
 
Faki in Bielen: nach Absprache  
 
Gemeindechor 
 
montags, 19.00 Uhr in Frauenberg 
(Leitung: Viola Kremzow) 
 
freitags, 17.00 Uhr in Bielen  
(Leitung: Dorothée Mitzlaff)    
 
Gemeindenachmittag 
 
Frauenberg: mittwochs 14:30 Uhr 
03.05., 14.06., 06.09.  
 
Bibel-Gesprächskreis 
 
in Bielen nach Absprache 
 
 
 

 
 
 
Konfirmandentreff 
 
Gemeinsam mit Pfarrbereich  
Frauenberg und St. Blasii-Gemeinde  
in der HERZSCHLAG-Jugendkirche 
Klasse 8: donnerstags, 15.00 Uhr 
Ltg.: Pfr. Meinhold & Pfr. Müller 
Klasse 7:  donnerstags, 16:45 Uhr 
Ltg.: Pfr. von Biela & Pfr. Müller  
 
Frauenhilfe 
 
in Bielen am ersten Dienstag im Monat 
um 14.00 Uhr 
 
in Steinbrücken am ersten Montag im 
Monat um 14:00 Uhr  
 
Friemelstunde 
 
in Bielen am 2. Montag im Monat  
um 19:00 Uhr  
 
Morgenstunde 
 
in Bielen am 3. Donnerstag im Monat 
um 8:30 Uhr  
 
Spellewieber 
 
in Bielen am 4. Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr 
 
Näh- und Handarbeitskreis 
 
in Bielen, am 4. Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr   

Gemeindenachrichten 
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„Entweder kommst du zur Ruhe, oder...“  
 
„... oder ich bring dich um!“ - wer hat wohl 
diesen Satz gesagt? 
Eine kleine Hilfe: 2. Buch Mose, Kapitel 
31, Vers 14!  
Heute dürfen Sie auch schummeln und 
schnell mal nachsehen - oder jemanden 
anrufen... 
Wenn Sie so viel Zeit haben. Ihre Zeit ist 
ja sicher knapp?!  
Aber ich muss Ihnen doch schnell von der 
neusten Statistik berichten. Jetzt ist wis-
senschaftlich erwiesen: Gott hat einen 
Fehler gemacht! Wir Menschen haben 
wirklich nicht genug Zeit!  
Spezialisten aus verschiedenen Gebieten 
wurden befragt, wieviel Zeit man täglich 
mindestens braucht, um im jeweiligen Be- 
reich fit zu bleiben. Wieviel Sport man 
täglich treiben sollte, wieviel Zeit wir auf-
wenden sollten für Familie und Beziehun-
gen, für gesundes Essen oder Schlafen, 
für sinnvolle Zeitungslektüre oder das 
Studium dieses Gemeindebriefes...  
Dann wurde alles zusammengezählt und 
siehe da: um von all den wichtigen Sa-
chen nur das Notwendigste zu tun, 
brauchst du 40 Stunden am Tag! Es gibt 
so viele wichtige und gute Dinge, die man 
tun kann oder sollte oder muss - wir ha-
ben wirklich keine Zeit! Sobald wir eine 
Sache tun, verpassen wir anderes.  
Kein Wunder, dass wir – um nichts zu ver-
passen - oft mehreres gleichzeitig tun.  
„Entweder kommst du zur Ruhe, oder ich 
bring dich um!“ - das ist zwar drastisch, 
aber steht so in der Bibel - und zwar mehr 
als einmal! Warum wohl?  
Weil gehetzte Menschen schnell den 
Blick für ihre Mitmenschen verlieren und 
die Welt dadurch kälter wird. So ein Le-
ben hat sich Gott nie für uns ausgedacht. 
Im Gegenteil: schon ganz von Anfang an  
 
 

 
gehört der Ruhetag, gehören Pausen und 
Ruhezeiten zum guten Leben dazu. 
Besondere Zeiten wie die Passions- oder 
Fastenzeit, in der wir grade leben, sollen 
helfen, dem Leben Rhythmus zu geben. 
Sie wollen Unterbrechungen und Halte-
punkte ermöglichen. Die sieben Wochen 
vor Ostern mit ihrer Erinnerung an den 
Leidensweg Christi bieten die Gelegen-
heit, sich zu besinnen, im wahrsten Sinn 
des Wortes „zur Besinnung zu kommen“ 
und ein anderes Leben auszuprobieren. 
Nutzen Sie doch diese Zeit – genug An-
regungen finden Sie auf diesen Seiten!  
Und dann kommt die Osterzeit mit wieder 
ganz anders geprägten Fest- und Feierta-
gen bis hin zu Himmelfahrt und Pfingsten. 
Auch davon lesen Sie schon in diesem 
Gemeindebrief.  
Lassen Sie sich Lust machen und herz-
lich einladen, die jeweils besonders ge-
prägten Zeiten in und mit Ihrer Kirchenge-
meinde zu feiern!  
Aber Achtung: ALLE unsere Angebote 
werden Sie nicht wahrnehmen können – 
Sie dürfen guten Gewissens auch etwas 
verpassen! Eine gute Gelegenheit, das 
„Verpassen“ und „Seinlassen“ für den All-
tag zu üben.  
„Entweder kommst du zur Ruhe, oder...“ - 
Sie wissen schon! Ich glaube: wenn wir 
es schaffen, Dinge zu lassen, zur Ruhe 
zu kommen, durchzuatmen, Zeit für Men-
schen um uns herum zu haben, vielleicht 
sogar mal einen Bibelvers nachzuschla-
gen (2.Mose 31,14!) - dann vollbringt Gott 
ein Wunder und unser Leben wird reicher 
und schöner - trotz all der verpassten 
Möglichkeiten!  
Genießen Sie die Zeit – Gott sei Dank 
dafür!  

Pfr. Wolf-Johannes von Biela  
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„Am Aschermittwoch ist 
alles vorbei“ ?!  

Ganz im Gegenteil! Wenn nach alter 
Tradition der Karneval seine Saison 
beendet, beginnen sieben mindestens 
ebenso spannende Wochen. Manche 
nennen sie „Fastenzeit“, für andere ist 
es die „Passionszeit“. Gemeint ist im-
mer: Menschen nutzen diese 7 Wo-
chen bis Ostern, um mal anders, ge-
sünder, bewusster zu leben – in Erin-
nerung an die „Passion“, den Leidens-
weg Jesu. Man kann das für sich 
selbst ganz konkret probieren („7 Wo-
chen ohne Alkohol“ oder „ohne Scho-
kolade“, „mit weniger Auto“, „mit mehr 
Lächeln“ etc.) oder im Austausch mit 
anderen. Deshalb laden wir Sie hiermit 
zu einigen Angeboten der Kirchenge-
meinden unserer Stadt in dieser auch 
für uns besonderen Zeit ein, die sol-
chen Austausch und Gemeinschaft er-
möglichen. Vielleicht haben Sie Lust, 
in diesen Wochen mal andere Traditi-
onen wie das „Aschekreuz“ kennenzu-
lernen, in unseren Kirchen ein beson-
deres Musikstück zu entdecken oder 
sich auf einen ungewohnten Weg zu 
machen. Alle genannten Angebote 
sind ausdrücklich offen auch für Unge-
übte, Fremde, Suchende und Entde-
ckerinnen! Wir wünschen spannende 
und bereichernde Wege durch diese 7 
Wochen! Auf den folgenden beiden 
Seiten finden Sie eine Übersicht über 
alle Angebote in der vor uns liegenden 
Fasten- oder Passionszeit. 
 

 Pfr. Wolf-Johannes von Biela 

 

 
Aschermittwoch, 22. Februar,  
 
18.00 Uhr: Gottesdienst zu Ascher-
mittwoch mit Auflegung der Asche  
 
 
Freitag, 24. Februar 
 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  
 
 
1. Fastensonntag (Invocavit),  
 
26. Februar, 17.00 Uhr:  
Andacht zum Ewigen Gebet  
 
 
Mittwoch, 1. März 
 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  
 
 
Freitag, 3. März 
 
19.00 Uhr: Gottesdienst zum Welt- 
gebetstag St. Jakobhaus  

  
 
 2. Fastensonntag (Reminiszere),  

  
 

5. März 19.00 Uhr: Taizégebet  
  

  
 6.– 9. März, jeweils 19.00 Uhr:  

 
Ökumenische Bibelwoche „Kirche 
träumen“ in der Christuskirche  
(Grimmelallee 51)  
 
 
Freitag, 10. März 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  

 
 

3. Fastensonntag (Oculi),  
12. März 17.00 Uhr:  
Vesper zum Mathildengedenken  
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Freitag, 17. März 
 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  
 
 
4. Fastensonntag (Laetare),  
 
19. März 18.00 Uhr:  
Orgel und Text —  
„Symphonie de la Passion“ op. 20 
von Paul de Maleingreau  
 
 
Freitag, 24. März 
 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  
 
 
Samstag, 25. März  
 
18.00 Uhr: Orgel und Text— Orgel- 
werke zur Passion von Johann Se-
bastian Bach (zum 338. Geburtstag)  
 
 
 
5. Fastensonntag (Judika), 26. März  
 
14.00 Uhr: Ökumenischer Kreuzweg 
im ehem. KZ Mittelbau Dora  
 

 
Freitag, 31. März  
 
18.00 Uhr: Ökumenischer Jugend- 
kreuzweg (Beginn in St. Blasii)  

 
 
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht  

 
 
Palmsonntag, 2. April  

 
19.00 Uhr Johann Sebastian Bach:  
Johannespassion BWV 245  
Solisten, Nordhäuser Kantorei, Mittel- 
deutsches Kammerorchester  
 
Eintrittskarten an der Abendkasse  
erhältlich  

 
Gründonnerstag, 6. April 
 
19.00 Uhr: Messe vom letzten  
Abendmahl 
 
 
19.00 Uhr: Tischabendmahl  
 
 
Karfreitag, 7. April 
 
10.00 Uhr: Kreuzweg für Kinder und  
Familien  
 
15.00 Uhr: Feier vom Leiden und 
Sterben des Herrn  
 

 
10.00 Uhr: Gottesdienst zu Karfreitag  
 
15.00 Uhr: Kreuzweg  
für Kinder und Familien 
 
 
15.00 Uhr: Gottesdienst  
zur Sterbestunde  
 
 
Karsamstag, 8. April  
 
8.00 Uhr: Karmette  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
Ev. Kirchengemeinde St. Jacobi-Frauenberg 
Sangerhäuser Str. 1a 

 

 Ev. Kirchengemeinde St. Blasii-Altendorf 
 Barfüsser Str. 2 
 

Katholische Pfarrgemeinde 
Dom zum Heiligen Kreuz 
Domstr. 5 



 

 

 

 

- 6 - 

 

NesT 2 in Nordhausen 
 

NesT – Nein das ist kein Vogelnest. 
NesT heißt „Neustart im Team“ und ist 
ein Programm zur Aufnahme von be-
sonders schutzbedürftigen Flüchtlin-
gen.   
 
Diese Menschen haben ihr Herkunfts-
land bereits verlassen und in einem 
anderen Land, meist in Afrika, Zuflucht 
gefunden.  Dort können sie auf Dauer 
nicht bleiben. UNHCR, das Flücht-
lingshilfswerk der Vereinten Nationen 
sucht unter ihnen besonders schutz-
bedürftigen Geflüchtete aus, die vom 
Bundesamt für Migration und Flücht-
linge (BAMF) mehrfach interviewt wer-
den. Aufgrund der damit verbundenen 
Entscheidung bekommt der Geflüch-
tete ein Visum, kann legal nach 
Deutschland einreisen und muss sich 
nicht auf eigene Faust und unter gro-
ßer  Lebensgefahr auf den Weg ma-
chen. Dieses Verfahren findet auch 
beim Resettlement statt. (Der Begriff Re-

settlement bezeichnet die dauerhafte Um-
siedlung von besonders gefährdeten und 
schutzbedürftigen Flüchtlingen von einem 
Erstaufnahmeland, in dem sie Schutz ge-
sucht haben, in einen aufnahmebereiten 
Drittstaat (Resettlement-Staat) Quelle: Wi-
kipedia) 
 
Ist aber das jährliche Kontingent für 
Resettlement in einem Land erfüllt, 
darf darüber hinaus kein Flüchtling 
mehr kommen. 
 
… und hier setzt NesT ein. Mindestens 
4 Personen verpflichten sich, beson-
ders schutzbedürftige Geflüchtete we-
nigstens ein Jahr zu betreuen und zu 

begleiten, für sie eine Wohnung zu su-
chen und ein Jahr die Kaltmiete zu 
zahlen. Nur unter dieser Bedingung 
können weitere Geflüchtete -wie oben 
beschrieben- nach Deutschland kom-
men. Mit dieser intensiven Betreuung 
in Aussicht, kommen sie sicher und le-
gal in unser Land und erhalten inten-
sive Unterstützung bei der Integration 
in der für sie fremden Kultur.  
 
Sie kennen schon die erste NesT-
Gruppe in Nordhausen? Wir, sechs 
Frauen aus Nordhausen, haben uns 
vor etwa einem Jahr zu NesT 2 zusam-
mengefunden und vor kurzem einen 
Antrag beim BAMF gestellt, uns als 
Mentoren-Gruppe anzuerkennen. Ist 
dies der Fall, wird uns das BAMF über 
die für die Aufnahme infrage kommen-
den Geflüchteten informieren. Sind wir 
damit einverstanden gehen die Men-
schen auf die Reise nach Deutsch-
land.  
 
Unser großes Anliegen ist es eine 
kleine Familie von zwei bis drei Perso-
nen bei ihrem Start in Nordhausen zu 
unterstützen. Spätestens, wenn sie in 
Nordhausen ankommen, müssen wir 
ihre Wohnung angemietet, renoviert 
und eingerichtet haben, ihr künftiges 
„Nest“. Zurzeit suchen wir eine nicht zu 
teure Wohnung für zwei bis drei Perso-
nen.  
 
Wir freuen uns über Unterstützung 
praktischer oder finanzieller Art (z.B. 
beim Renovieren). 
 
Wir werden Ihnen regelmäßig über un-
sere NesT-Gruppe berichten. 
 

Kontakt: Constanze Heering,  
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0176 41229283 / co-heering@t-online.de 

Ökumenische  
Bibelwoche 

Die ökumenischen Bibelwoche findet 
vom 06. bis 09. März jeweils von  
19:00 Uhr – 21:00 Uhr in der Christus-
kirche, Grimmelallee 51, statt.  

 
 

Kleine Konzerte im 
Bachland Thüringen  

„Seid fröhlich und singt“  

 
Das Nordhäuser Frauenquintett lädt 
ein in die Frauenbergkirche zur Lan-
gen Nacht der Hausmusik anlässlich 
der Thüringer Bachwochen am  
Freitag, 31.03.2023, 18.00 Uhr 
Eintritt frei! 

Der musikalische Kosmos Johann Se-
bastian Bachs beschränkte sich schon 
zu seinen Lebzeiten nicht nur auf Kir-
chen und Fürstenhäuser – seine Kam-
mermusik und das Musizieren zu-
hause spielten eine wesentliche Rolle.  

 

Wie Bach mit seiner Familie, so singen 
und spielen bis heute zahlreiche Thü-
ringer in ihren Häusern und Wohnun-
gen.   
 
Die Thüringer Bachwochen nehmen 
dies zum Anlass, das Festival mit ei-
nem besonderen Ereignis zu eröffnen, 
der Langen Nacht der Hausmusik. Für 
einen Abend öffnen die Thüringer ihre 
Häuser und laden zu besonderen 
Hauskonzerten, mit Kindern und Er-
wachsenen, professionellen Musikern 
und Amateuren. Thüringen zeigt sich 
als lebendiges Musikland und stimmt 
musikalisch auf das Festival ein, das in 
diesem Jahr vom 31.03. bis zum 
23.04. an verschiedenen Orten in Thü-
ringen stattfindet. 
 
Auch wir, das Nordhäuser Frauenquin-
tett,  beteiligen uns mit einem kleinen 
Konzert. Wir freuen uns auf viele Zu-
hörer und Musikfreunde aus Nordhau-
sen und Umgebung. Da unsere Wohn-
zimmer zu klein sind für viele Gäste, 
sind wir dankbar für die Gastfreund-
schaft der Frauenberggemeinde und 
freuen uns auf die wohltuende Akustik 
in der Kirche. Es wird Musik aus meh-
reren Jahrhunderten und verschiede-
ner Komponisten erklingen.  
Und getreu unserem Motto „Seid fröh-
lich und singt“ wollen wir auch gemein-
sam etwas mit unseren Zuhörern sin-
gen, ganz im Sinne einer lebendigen  
Hausmusiktradition. 
 
Weitere Informationen zum Festival 
sind zu finden unter www.thueringer-
bachwochen.de. 
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Roswitha Spangenberg 

Diese jungen Leute  
werden zu Pfingsten 
konfirmiert  

 
Zum Konfi-Kurs für die 8. Klasse 
gehören 15 Jugendliche, nämlich Kor-
nelius Schumann, Leo Sigismund,  
Jeremias Bufe, Johannes Kremzow, 
Stella Baumeier, Lina Kurch, Cecilie 
von Beyme, Mariecke Jödicke, Laila 
Israel, Fredericke Nummer, Sarah 
Rödel und Amalia Kufahl. Auf dem Bild 
fehlen Elsa Jugert, Vivien Ribant und 
Paula Schaade. Ganz links auf dem 
Foto steht Johannes Schumann, der 
die Gruppe als Jugendmitarbeiter treu 
und gutgelaunt begleitet.  
 
Die Konfirmandengruppe wird sich der 
Gemeinde beim Konfirmanden-Vor-
stellungsgottesdienst am 30. April, 
10:00 Uhr, in der St. Blasiikirche vor-
stellen. Die Frauenberg-Konfirmanden 
werden sich zum Gemeindefrühstück 
am 07. April der Gemeinde vorstellen. 
Der Abendmahlsgottesdienst zur Kon-
firmation findet am Samstag, 27. Mai, 
17:00 Uhr, in der Frauenbergkirche 
statt. Die Konfirmation ist am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, 10:00 Uhr.  

Kornelius und Leo werden in der Frau-
enbergkirche konfirmiert, die anderen 
in der St. Blasiikirche. Dazu laden wir 
Sie ganz herzlich ein.  
 
Bitte beten Sie für unsere Konfirman-
den, dass Gott Ihnen einen festen 
Glauben und viele gute Erfahrungen 
schenkt.  

Pfr. Hauke Meinhold 
 
 

Unsere Konfirmanden 2023 
am Frauenberg 
 
Ich möchte heute in einem kurzen In-
terview unsere beiden Konfirmanden 
Leo Sigismund und Kornelius Schu-
mann vorstellen. Lauschen wir mal ih-
ren Antworten: 
 

1.Stellt euch doch bitte einmal kurz 
vor, wer ihr seid und was ihr so macht! 
 

Ich bin Leo Ruven Sigismund und be-
suche das staatliche Herder-Gymna-
sium in Nordhausen. Mein Hobby ist 
Fahrradfahren. 
 

Hallo, mein Name ist Kornelius Schu-
mann und bin 13 Jahre alt. Mein Papa 
Ralf Schumann ist euch bestimmt be-
kannt, ebenso meine Mama Viola 
Schumann. Ich habe eine große 
Schwester Charlotte und mein großer 
Bruder heißt Johannes. Ich gehe 
ebenso wie meine großen Geschwis-
ter auch zum Humboldt Gymnasium. 
In meiner Freizeit spiele ich Klavier, 
trainiere Judo, singe im Chor und gehe 
aller 3 Wochen zum THW (Techni-
sches Hilfswerk). 
 
2. Kennt ihr euren Tauftag/Taufkir-
che/Paten?  
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Kornelius: Meine Taufpaten sind 
Anne-Kristin, Christian und Gabriel. 
Sie waren auch zu meiner Taufe am 
9.Mai 2010 in der Frauenbergkirche. 
 

Leo: Ich wurde am 24.05.2009 getauft. 
 

3. Welche Angebote der Kirche gefal-
len euch besonders? 
 

Leo: Mir gefällt das Konfi-Festival und 
das Gemeinde-Zelten. 
 

Kornelius: Mir gefallen sehr die Zel-
tübernachtungen unserer Gemeinde. 
Die Fahrradtouren im Sommer finde 
ich auch sehr schön. 
 

4. Die Zeit des Konfi-Unterrichtes geht 
zu Ende. Was bleibt euch aus dieser 
Zeit besonders in Erinnerung? 
 

Kornelius: Von meinem Konfiunterricht 
bleiben mir vor allem die Konfi-Festi-
vals sehr in Erinnerung, da dort die 
Gemeinschaft, das Essen und die 
Stimmung sehr schön waren. 
 

Leo: Die gemeinsame Zeit und die 
Konversationen über Gott bleibt mir in 
Erinnerung. 
 

5. Übernehmt ihr manchmal auch 
kleine Aufgaben in der Gemeinde, wel-
che? 
 

Leo: Ich helfe gelegentlich bei der Vor-
bereitung der Gottesdienste. 
 

Kornelius: In der Gemeinde helfe ich 
fast immer mit bei den Arbeitseinsät-
zen. Auch beim Krippenspiel bin ich 
immer mit dabei. 
 

6. Wo ist euer Lieblingsplatz in der 
Frauenbergkirche oder dem Gelände 
rings um, warum? 

Kornelius: Mein Lieblingsplatz ist im 
Pfarrgarten, da man dort witzige Sa-
chen erlebt. 
 

Leo: Der Garten hinter dem Gemein-
dehaus, weil ich diesen Ort mit tollen 
Erlebnissen verbinde. 
 

7. Werden wir euch auch nach eurer 
Konfirmation in der Gemeinde treffen, 
was sind eure Pläne? 
 

Leo: Ich werde auch weiterhin in der 
Gemeinde bleiben und regelmäßig 
Gottesdienste besuchen und mich ak-
tiv einbringen. 
 

Kornelius: Nach meiner Konfirmation 
möchte ich natürlich weiterhin in den 
Gottesdienst gehen und mich noch ein 
bisschen mehr in die Gemeinde ein-
bringen. 
 

8. Was ist euch noch wichtig zu sa-
gen? 
 

Kornelius: Was ich noch mal erwäh-
nen wollte ist, dass es mir in unserer 
Gemeinde sehr gut gefällt. Ich freue 
mich schon auf die nächsten Ereig-
nisse und vor allem auf meine Konfir-
mation! 
 

Leo: Ich bin dankbar, dass ich solch ei-
ner tollen Gemeinde angehören darf. 
 
Vielen Dank für das Zusenden eurer 
tollen und offenen Antworten! Da wün-
sche ich euch schon mal an dieser 
Stelle einen unvergesslichen Konfir-
mationsgottesdienst mit einer großen 
Festgemeinde und dann eine schöne 
Feier mit euren Familien, Paten und 
Freunden!  

Viola Schumann 
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Kraft-Tankstelle am Frauenberg  
 
Seit einigen Jahren nun schon laden 
die Frauenberg- und die Blasii-Ge-
meinde an jedem ersten Sonntag im 
Monat zum Taizé-Gebet in der Frau-
enberg-Kirche ein. Aber was ist das ei-
gentlich?  

 

 

 

 

 

 
Die ökumenische Glaubensgemein-
schaft in Taizé/Frankreich ist seit Jahr-
zehnten Anziehungspunkt für Glau-
bende und Suchende aus der ganzen 
Welt. Gerade Jugendliche bringen von 
dort die Erfahrung einer einfachen, 
aber tragenden Spiritualität mit. Diese 
„Kraft-Tankstelle“ ist dank der musika-
lisch engagierten und „Taizé-begeis-
terten“ Jugendlichen auch in Nordhau-
sen spürbar: einfache Gesänge, medi-
tatives Gebet und Stille vor dem bun-
ten Kreuz aus Taizé können sammeln 
und stärken für eine neue Woche. So 
hat Franziska Mund diese Gebete er-
lebt:  
 
„Immer am ersten Sonntag des Mo-
nats mache ich mich voller Vorfreude 
auf den Weg in die Frauenbergkirche, 
wo 19 Uhr die Taizé-Andacht beginnt. 
Die Kirche ist dunkel und still. Der  Al-
tarraum   ist   mit   roten   Tüchern  ge- 
 

 
schmückt und ins warme Licht der vie-
len brennenden Kerzen getaucht.  
Taizé-Lieder wechseln sich mit Le-
sung, Gebet und einer Zeit der Stille 
ab. Die Lieder sind gekennzeichnet 
durch eingängige Melodien, einfache 
Texte, die in unzähligen Sprachen ge-
sungen werden können, und  
schöne Mehrstimmigkeit. Wer mag, 
singt mit oder hört einfach nur zu. Un-
terstützt werden wir Sängerinnen und 
Sänger durch die „Taizé-Band“. Enga-
gierte Jugendliche finden sich in wech-
selnder Besetzung zusammen und 
sorgen mit Piano, Violine, Flöte, Cello 
und anderen Instrumenten für die pas-
sende Begleitung. Spätestens ab der 
4. Wiederholung eines Liedes bedarf 
es keiner Konzentration mehr auf Me-
lodie oder Text und so schweifen re-
gelmäßig meine Gedanken ab oder ich 
fühle mich gedankenleer. Das Lied 
wird zum Gebet. Die Taizé-Andacht ist 
für mich eine Insel im Lärm des All-
tags.“ Alle, die diese Form des Gebets 
einfach mal miterleben und ausprobie-
ren möchten, sind herzlich eingeladen: 
immer am ersten Sonntag des Monats 
(5.März, 2.April, 7.Mai) um 19.00 Uhr 
in der Frauenbergkirche.  
 

Franziska Mund  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Himmelfahrts-Gottesdienst 
in Auleben 

 
Auch in diesem Jahr treffen wir uns 
wieder zum Himmelfahrtsfest für die 
ganze Region in Auleben! Am Himmel-
fahrtstag (Do, 18.05.) feiern wir um 
10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst vor 
der Kirche mit einmaligem Ausblick 
vom Kirchberg, anschließend wird im 
Pfarrhof weitergefeiert! Wir wollen wie-
der Fahrgemeinschaften bilden. Bitte 
melden Sie sich im Gemeindebüro. 

 
Ökumenisches Pfingstfest  
 
Am Pfingstmontag, den 29.5. feiern wir 
um 10 Uhr in ökumenischer Gemein-
schaft Gottesdienst. Weil es im letzten 
Jahr so schön war, wird es wieder ei-
nen gemeinsamen Chor aus den ver-
schiedenen Gemeinden unserer Stadt 
geben. Diesmal laden wir herzlich in 
die Nachbarschaft ein: der katholische 
Dom und das wunderschöne Gelände 
dort werden Gastgeber sein. „Wenn je-
der gibt, was er hat, dann werden alle 
satt“ - unter diesem Motto werden wir 
im Anschluss an den Gottesdienst mit-
einander im Domhof essen und trin-
ken. Alle, die können und mögen, sind 
herzlich eingeladen, eine Form von 
„Fingerfood“ mitzubringen: etwas, das 
sich ohne Besteck gut essen lässt. 
Letztes Jahr auf dem Blasiiplatz ist ein 
tolles Buffet zustande gekommen - wir 
freuen uns auf eine Fortsetzung! Las-
sen Sie sich schon jetzt einladen und 
spüren Sie mit uns, wie der Geist Got-
tes weht und uns bewegt, aufeinander 
zuzugehen!  
 

Elisabeth Alpers- von Biela 

Gemeindebeitrag 2022 
 
Wir möchten uns ganz herzlich für die 
Zahlung des Gemeindebeitrages 
2022 bei Ihnen bedanken. Ihre 
Spende hilft uns nicht nur finanziell 
zur Erhaltung unserer Kirche und zur 
Gestaltung unseres Gemeindelebens, 
sondern ist auch ein Zeichen der Ver-
bundenheit mit unserer Kirchenge-
meinde. DANKE! 
 

Der Gemeindekirchenrat 
 

  

 

Herzlich willkommen 

den Kindergärten 
                                        
in unseren Kirchen 
 

 
Montag, 27.3.23  9-11 Uhr   
2 Gruppen aus dem Kindergarten 
„Lackstöckchen“ Sundhausen 
in der Sundhäuser Kirche 
 
Mittwoch, 29.3.23 9-11.30 Uhr  
3 Gruppen aus dem Kindergarten 
“Kinderwelt am Frauenberg“  
in der Frauenbergkirche 
 
Freitag, 31.3.23  9-11 Uhr   
2 Gruppen aus dem Kindergarten 
Lohmarkt In der Frauenbergkirche 
 
Ich freue mich sehr über das Interesse 
an christlichen Themen! Wir lernen 
das Osterfest und die Passionszeit 
kennen. Interessenten aus der 
Gemeinde sind immer willkommen! 
 

Ihre Corina Sänger 
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Krippenspiel 2022 

 
Endlich wieder Krippenspiel. Auch im 
letzten Jahr hatten sich wieder viele 
Kinder gefunden, die bei unserem 
Krippenspiel mitmachen wollten. Wie 
immer waren die Proben trotz Stär-
kung mit Tee und Keksen nie perfekt, 
aber Spaß hatten alle und es wurde 
viel gelacht. Perfekt muss das Stück 
eigentlich erst am Heiligabend sein 
und so war es. Unsere 20 Kinder ha-
ben großartig gespielt, den Text ge-
konnt und keinen Einsatz verpasst. Ein 
Dank gilt auch wieder unsere Technik, 
die uns mit Licht und Geräuschen un-
terstütz hat. Die freudige Erwartung 
auf den Heiligabend zu Hause hat man 
gespürt! Vielen Dank an alle Mitwir-
kenden und wir freuen uns schon auf 
das kommende Krippenspiel! 
 

Im Januar konnten wir allen Krippen-
spielkindern mit einer kleinen Aktion in 
unserem Gemeinderaum danken. Der 
Nachmittag begann für die jüngeren 
Kinder mit Filzen. Die Kinder hatten 
sehr viel Spaß mit Wasser, Seife und 
Filzwolle. Es wurden Äpfel, Ostereier 
und kleine Schälchen gefilzt, die natür-
lich mit nach Hause genommen wur-
den. Bei der Aktion kam es zu der  
ein oder anderen leichten Über-

schwemmung auf den Tischen, aber 
das störte niemanden. Dann wurde 
schnell aufgeräumt, denn der Platz 
wurde für die Riesenpizzen gebraucht. 
Hier kamen dann die großen Krippen-
spieler dazu und alle aßen gemein-
sam. Die Großen durften anschlie-
ßend bei Popcorn mit unserem Pfarrer 
Klemens Müller den Abend mit einem 
Kinofilm abschließen.  
 

Thekla Höpker 

 
Ein besonderer Gottes-
dienst zu Epiphanias 
 
Im Dezember fragten einige ukraini-
sche Menschen in Nordhausen nach 
Räumlichkeiten, um gemeinsam zu 
Musizieren und sich auf das Weih-
nachtsfest vorzubereiten. Schnell ent-
stand die Idee, einen gemeinsamen 
Gottesdienst zu Epiphanias zu feiern. 
Ukrainische Lieder und Gedichte er-
klangen, der Gottesdienst fand zwei-
sprachig statt. Tief bewegt sang die 
Gemeinde gemeinsam mit der ukraini-
schen Community das Lied „Stille 
Nacht“. Im Anschluss kamen wir noch 
ins Gespräch bei Kaffee/Tee und ei-
nem ukrainischen Kolatsch (traditio-
neller Hefekuchen).  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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20 Jahre Diakonie 

Der 20. Jahrestag der Diakonie Nord-
hausen wurde am 16. Januar mit einer 
Festveranstaltung in unserer Kirche 
am Frauenberg begangen. Es waren 
Vertreter der Einrichtungen und Gäste 
geladen um dieses Jubiläum zu feiern. 
Superintendent Andreas Schwarze er-
öffnete mit einer Andacht. In einer 
Festansprache zeichnete der Ge-
schäftsführer der Diakonie Michael 
Görk in bewegenden Worten die Ge-
schichte des Diakonievereins in Nord-
hausen nach. 

Pfr. Klemens Müller 

Gottesdienst an einem 
anderen Ort 
 
Neue Wege gehen, einen Blick über 
den Tellerrand wagen. Das sind un-
sere Wünsche und Pläne für die 
nächste Zeit. Das Gemeindeleben ent-
wickelt sich und wir wollen uns auf den 
Weg machen. Am 12. März um 10 Uhr 
besuchen wir die Kirchengemeinde 
Bielen zum Abendmahlsgottesdienst 
in der Kirche St. Martin und Johannes. 
Wir freuen uns auf Sie! Melden Sie 
sich gern im Gemeindebüro, wenn Sie 
eine Mitfahrgelegenheit benötigen o-
der noch einen Platz im Auto frei ha-
ben.  

Pfr. Klemens Müller 

 
 
Arbeitseinsatz am Frau-
enberg  
 
Herzliche Einladung an Groß und 
Klein zu unserem alljährlichen Früh-
jahrsputz am Frauenberg: Wir treffen 
uns am Sonnabend, den 01.04. von 
09.30 - 12.00 Uhr. Wir wollen den Gar-
ten frühlingsfit machen, die Kirche auf-
räumen und die Fenster putzen. Bitte 
denken Sie daran, wieder eigenes 
Gartenwerkzeug und Putzsachen mit-
zubringen! Für das leibliche Wohl  
wird wie immer gut gesorgt sein.  

 
Der Gemeinde- 

kirchenrat 
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Tischabendmahlsfeier 
am Gründonnerstag 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie 
wieder ganz herzlich zur Tischabend-
mahlsfeier am Gründonnerstag, den 
06. April um 19:00 Uhr einladen. Wir 
wollen bei Musik und der gemeinsa-
men Abendmahlsfeier uns stärken las-
sen und mit Gesang, Gebet und Ge-
spräch dem Abend vor Jesu Kreuzi-
gung nachspüren.  
 

 
Gottesdienste am  
Samstag 
 
Aufgrund der guten Erfahrungen im 
Vergangenen Jahr finden auch in die-
sem Frühjahr und Sommer einige Got-
tesdienste am frühen Abend statt. Je-
den dritten Samstag im Monat feiern 
wir um 18 Uhr Gottesdienst am Frau-
enberg. Wir beginnen am 15. April. Die 
weiteren Termine entnehmen Sie bitte 
dem Gottesdienstplan. Sagen Sie es 
bitte weiter! 

Pfr. Klemens Müller 

 

Familien-Radtour 
 
Nordhausen und Umgebung per Rad 
entdecken, das haben wir uns schon 
vor Jahren zum Ziel gemacht. Wir wa-
ren mit dem Fahrrad unterwegs und 
haben die Gemeinden unseres Pfarr-
bereiches besucht, wir haben den 

Harz erkundet und im letzten Jahr 
sind wir den Kirchenwanderweg rund 
um Ellrich mit dem Rad gefahren. Und 
auch in diesem Jahr wollen wir im 
Frühling wieder gemeinsam radeln 
und die Kirchengemeinde in Neustadt 
besuchen. Wir starten am 01. Mai um 
10:00 Uhr an unserer Frauenbergkir-
che mit einer kleinen Andacht. Herzli-
che Einladung an Familien, Singles, 
rüstige Rentner und alle, die gerne mit 
dem Fahrrad unterwegs sind. Bitte ge-
nügend Proviant für ein gemeinsames 
Picknick mitbringen. 
 

Der Gemeindekirchenrat 

 
Vortrag in der Kirche 
Eine Reise durch Südamerika 
 
Mein Name ist Katrin Cieslak und ich 
wohne mit meiner Familie in Nordhau-
sen-Salza.  
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Während meines 1 jährigen Sabbati-
cals reiste ich durch verschiedene 
Länder Afrikas und Südamerikas. Da-
mit erfüllte ich mir einen großen Le-
benstraum. Schon immer wollte ich 
das Leben, die Menschen und Kultu-
ren in Afrika besser kennenlernen und 
beeindruckende Orte wie den Titi-
cacasee, Patagonien oder Machu Pic-
chu besuchen. Auf meiner Reise habe 
ich nicht nur die atemberaubende Na-
tur bestaunt, sondern auch viele inte-
ressante Menschen kennengelernt 
und beeindruckendes erlebt.  
Daran möchte ich Sie gerne teilhaben 
lassen.  
Ich lade Sie sich herzlich ein zu mei-
nem Fotovortrag über meine Süd-
amerikareise, am Dienstag, dem 02. 
Mai 2023 um 19 Uhr in die Frauen-
bergkirche. Freuen Sie sich auf einen 
spannenden Bericht mit tollen Fotos. 
 

Katrin Cieslak 

Gemeindefrühstück  
                                                                                                                                                                                                                              

 
Herzliche Einladung zum Gemeinde-
frühstück am Sonntag, den 07. April 
um 10:00 Uhr. Wir wollen wieder ge-
meinsam frühstücken, singen, beten, 
Musik und Gottes Wort hören und so 
miteinander unsere gute Gemein-
schaft stärken und uns stärken lassen. 
Jede/r ist eingeladen, für das Gemein-
defrühstück etwas Kleines mitzubrin-
gen. Nach dem Motto: „Wenn jeder 
gibt was er hat, werden alle satt“. Für 
Brötchen, Milch, Butter, Kaffee und 
Tee wird wie immer gesorgt sein. Wir 
freuen uns auf Sie und Ihr Kommen!  
 

Der Gemeindekirchenrat 

 
Allianzgottesdienst 
 
Die evangelische Allianz in Nordhau-
sen lädt mehrfach im Jahr zu gemein-
samen Gottesdiensten ein. Den 
nächsten Allianzgottesdienst feiern wir 
am Sonntag, 23. April um 10 Uhr in der 
Christuskirche. Herzliche Einladung! 
 

Pfr. Klemens Müller 
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Kinder- 
aktionstag 
 
Liebe Kinder –  
wir laden Euch herzlich zum Kinderak-
tionstag ein! Die Spielewerkstatt mit 
Alexander Ibe ist nun schon zum zwei-
ten Mal zu Gast. Wir sehen uns am 
Freitag, den 12. Mai von 15 - 17.30 Uhr 
auf dem Gelände am Frauenberg. Ihr 
könnt spielen, handwerklich tätig sein 
und wenn Ihr mögt ein Geschenk zum 
Muttertag basteln. Falls Ihr eure Eltern 
mitbringt, gibt es sicher bei Kaffee und 
Tee viele nette Gespräche. 
 

Corina Sänger & Klemens Müller 

 
 

Familien-Sing- und  
Musizierwochenende  
auf Schloss Mansfeld 
 
Schon viele Jahre gibt es auf Schloss 
Mansfeld ein Familien-Sing- und Musi-
zierwochenende. Generationenüber-
greifend steht dieses Wochenende für 
eine wunderbare Gemeinschaft und 
gemeinsames Singen und Musizieren. 
Ein gemeinsam gestalteter Gottes-
dienst bildet den Abschluss. Herzliche 
Einladung an Familien, Großeltern, 
Enkel, Paare und Singles zu diesem 
Wochenende vom 2. - 4. Juni! 
Veranstalter ist das Kirchenchorwerk 
der EKM – unter Leitung von Landes-
kantorin Christine Cremer, Kantorin 
Johanna Dreißig und Klemens Müller. 
Anmelden können Sie sich unter – 
www.kirchenmusik-ekm.de bis zum 
31. März. 

Familien- 
wochenende  
Wasserburg 
Heldrungen 
 

Das Familienwochenende ist eine lieb-
gewordene Tradition. In diesem Jahr, 
vom 9. - 11. Juni ist die Wasserburg 
Heldrungen unser Ziel. Eine kunter-
bunte Zeit an einem besonderen Ort 
erwartet uns. Groß und Klein werden 
ihre Freude haben, beim Spielen, Er-
kunden der Burg, bei Bibelarbeit und 
Singen. Wir haben noch Plätze frei und 
freuen uns auf Anmeldungen im Ge-
meindebüro. 

 
Gemeindenachmittag 

Tische unterm großen Kirschbaum im 
Garten am Frauenberg. Das Blätter-
dach spendet Schatten. Darunter Sin-
gen und fröhliches Lachen. Erinnerung 
an schöne Stunden beim Gemeinde-
nachmittag im letzten Jahr. Gemein-
sam mit der Blasii-Gemeinde wollen 
wir auch in diesem Jahr Zeit miteinan-
der verbringen.  
 

Die Termine sind jeweils mittwochs um 
14.30 Uhr, am 3. Mai, am 14. Juni und 
am 6. September. Bei unbeständigem 
Wetter findet der Nachmittag in der Kir-
che statt.            

Kirchengemeinde Frauenberg 



 

 

 

 

- 17 - 

 

Rückblick Sundhausen 

 
Im Bild sind die Ergebnisse eines tol-
len Engel-Workshops in Sundhausen 
ersichtlich. Die Kinder hatten sehr viel 
Spaß und es entstanden zahlreiche 
wunderschöne Engel. Vielen Dank 
nochmals an Corina Sänger und Ale-
xander Ibe.  
 

 

 
Krippenspiel 2022 in Sundhausen  

Chorkonzert 

Weihnachten  
in Steinbrücken 
 
Die Glocken rufen und viele Menschen 
sind gekommen. Erwartungsvolle 
Stille in der festlich geschmückten Kir-
che, mit dem leuchtenden stattlichen 
Weihnachtsbaum. Altvertraute Worte 
der Weihnachtsbotschaft verkündet 
durch Kinder und Jugendliche. Ein 
wunderschöner Gottesdienst. Vielen 
Dank Ihnen allen und in besonderer 
Weise an Ute Bachmann und Marlen 
Röger für ihre Zeit und das Engage-
ment!  
 
Der nächste Gottesdienst in Steinbrü-
cken findet zum Osterfest am Oster-
montag, den 10. April um 13.30 Uhr 
statt. Herzliche Einladung!                 

 
Insektenhotelbau  
mit Alexaner Ibe und Corina Sänger 
in Steinbrücken 
 

 
 
Herzliche Einladung allen Kindern und 
Teenies ab 7 Jahre am Freitag, den 
21.04.2023 von 16.00 – 18.00 Uhr an 
die Kirche nach Steinbrücken! 
 

Kirchengemeinde Sundhausen  Kirchengemeinde Steinbrücken 
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Die Stadtverwaltung zu 
Gast in St. Martin und 
Johannes 
 
Am Nachmittag des Montages der ers-
ten Adventswoche versammelte sich 
das Haupt- und Personalamt der 
Stadtverwaltung Nordhausen in unse-
rer adventlich geschmückten St. Mar-
tin- und Johanneskirche. 
Im Rahmen der jährlichen Weih-
nachtsfeier des Amtes überlegte man 
sich, in diesem Jahr eine adventliche 
Andacht zu feiern. In dieser feierlichen 
Stunde durften die klassischen deut-
schen Adventslieder sowie populäre 
englischsprachige Weihnachtssongs 
nicht fehlen. Eigens hierfür wurde von 
unserer Kirchengemeinde eine Schola 
gegründet. 
Auch der Spaß und Humor kamen 
nicht zu kurz. So wurden von den Mit-
arbeitenden des Amtes eine lustige 
Weihnachtsgeschichte sowie ein 
selbst gereimtes Gedicht präsentiert. 
Bei den Gedanken zum Advent gab es 
dann auch Zeit, um einmal zur Ruhe 
zu kommen und die bevorstehende 
Ankunft des Christkindes auf sich wir-
ken zu lassen. Dabei floss auch so 
manche Träne. 
Schließlich gingen alle beflügelt von 
der gemütlichen Atmosphäre in unse-
rer Kirche zur jährlichen Weihnachts-
feier über. 
Die Kirchengemeinde dankt ganz 
herzlich für den Besuch und freut sich 
auf ein baldiges Wiedersehen. :) 
 
Im Namen des Gemeindekirchenrates 

Oskar Prophet 

 

Ein Rückblick auf Weih-
nachten 2022 Endlich wieder 

ein „normales“ Weihnachten - mit 
allem, was dazugehört! 
 
Vielen Dank für dieses schöne Weih-
nachtsfest! Danke für die über 20 Krip-
penspieler und allen Helfern, die uns 
eine so schöne Christvesper ermög-
lichten. Danke für die Weihnachts-
freude in der vollbesetzten Kirche (und 
wieder hielten die Emporen) und für 
alle im Nachgang der Weihnachtspre-
digt geschenkten Weihnachtssocken. 
Danke für alle Nachtwandler, die zur 
Christnacht das Licht der Krippe teil-
ten, unsere Kirche in ein himmlisches 
Licht eintauchen ließen und den 
Quempas auf den Emporen verteilt 
sangen. Danke an Simone für ihren 
Gesang, der alle Jahre wieder Gänse-
haut bereitet. Danke für unseren Chor, 
der am 25.12. und am 06.01. die Got-
tesdienste mit einem fast ;) engelsglei-
chen Gesang bereicherte. Danke an 
alle Wiederholungstäter, die auch zu 
Silvester wiederkamen und in einer 
großen Abendmahlsrunde unsere 
frischrestaurierten Abendmahlsgeräte 
wieder in Gebrauch nahmen. (Beson-
deren Dank an diejenigen, die den 
spaßigen Hinweis ernstnahmen und in 
diesem Gottesdienst unserem wieder 
glänzenden Kelch mit Sonnenbrille be-
gegneten.) Danke für ein wieder richti-
ges, bielsches Weihnachtsfest mit 
Oberstimme bei „O du fröhliche“ und 
gleichzeitigem Glockengeläut. Und 
das alles in ehrenamtlicher Arbeit! Ich 
hab’s vermisst. 2023 gerne wieder. 
 

Lektor Christopher Bischoff 

Kirchengemeinde Bielen 
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Adventskoffer in Bielen 
unterwegs 

Hallo, ich bin es, euer Adventskoffer. 
Auch im letzten Jahr war ich im De-
zember in Bielen unterwegs. Ich habe 
einige Familien besucht und versucht, 
Freude in die Adventszeit zu bringen. 
Dabei müssen die Kinder, die mich 
mitnehmen nicht Mitglieder der Kir-
chengemeinde sein. Dieses Mal war 
wieder der Kindergarten in Bielen mein 
Übergabeparkplatz. Wer mich mitge-
nommen hat, konnte vieles entde-
cken... die biblische Weihnachtsge-
schichte zum Hören, zum Puzzeln o-
der zum Nachspielen mit Playmobil. 
Außerdem bringe ich immer ein lecke-
res Backrezept mit und viele Basteli-
deen und Materialien zum gleich losle-
gen.  

Wer mochte, hat etwas in mein Tage-
buch eingetragen, so kann ich mich an 
alle Familien erinnern - danke dafür. 
Dann Tschüss bis zum nächsten Ad-
vent 2023. Euer Adventskoffer und 
das ehrenamtliche Team der Familien-
kirche Bielen. Nächste Faki-Termine 
erfahrt ihr über Aushänge und die so-
zialen Medien. 

Dorothee Mitzlaff 

 

Chorweihnacht in Bielen 
 

 
 
Unser M&J-Chor der Kirchenge-
meinde St. Martin und Johannes hat 
sich in diesem Jahr einen Wunsch er-
füllt. Endlich mal richtige Weihnachts-
lieder proben. Traditionell gestalten wir 
den Lichtergottesdienst am 2. Advent 
mit Adventsmusik aus. Die intensive 
Krankheitsphase im November/De-
zember hatte auch uns voll erwischt, 
der 2. Advent fand ohne Chor statt. 
Umso motivierter sind dann die ca. 15 
Sängerinnen und Sänger an den weih-
nachtlichen Endspurt gegangen. So-
gar ein Probensamstag mit gemeinsa-
men Mittagessen wurde eingescho-
ben. Wie schön, dass wir mit Liedern, 
wie "Maria durch ein Dornwald ging", 
Am Weihnachtsbaum die Lichter bren-
nen" oder "Könige aus Morgenland" 
am Festgottesdienst zum 1. Weih-
nachtsfeiertag die christliche Weih-
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nachtsfreude mit der Gemeinde teilen 
konnten. Am 6. Januar dann haben wir 
musikalisch im Gottesdienst die Weih-
nachtszeit verabschiedet. Bei der an-
schließenden geselligen Weihnachts-
feier mit reich gedecktem Tisch zeigte 
sich mal wieder umso mehr - Feiern 
ohne Singen würde nur halb so viel 
Spaß machen. 

Dorothee Mitzlaff 

 
St. Martin und Johannes-
kirche Bielen 
 
Komplexe Fassadeninstandsetzung 
am Kirchenschiff- 2. BA Langhaus-
Südfassade 
 

 
 
Im Jahr 2022 konnten wir erfolgreich 
die Rekonstruktion der Langhaus 
Nordfassade einschließlich Pfeilervor-
lagen abschließen. Wir danken noch-
mals allen Firmen und Geldgebern für 
ihr Engagement und ihre finanzielle 
Unterstützung. 
 
In diesem Jahr werden wir mit dem 2. 
Bauabschnitt der komplexen Fassa-
deninstandsetzung Langhaus - Süd-
seite beginnen und diese hoffentlich 

auch erfolgreich beenden. Das Gerüst 
steht  und es wurde bereits mit den 
Dachdeckerarbeiten begonnen.  
 
Ein solch großes Bauvorhaben ist für 
eine so kleine Kirchengemeinde wie 
die unsere nur mit vielfältiger Unter-
stützung möglich. So wird der Bielener 
Kirchbauverein e.V. unseren Eigenan-
teil in Höhe von 25.000,00 € tragen. 
Ebenso erhalten wir vom Kirchenkreis 
einen Zuschuss in Höhe von 
10.000,00 €.  
 
Das Thüringer Landesamt für Denk-
malpflege und Archäologie wird uns 
mit 12.000,00 € und die Kirchen- und 
Klosterkammer Erfurt mit 8.000,00 € 
unterstützen.  
 
Besonders freuen wir uns über die Zu-
wendungen der Katharina und 
Gerhard Hoffmann Stiftung in Höhe 
von 10.000,00 €, der KiBa Stiftung in 
Höhe von 10.000,00 € und der Marlies 
Kressner Stiftung in Höhe von 
10.000,00 €. Wir sind sehr Dankbar, 
diese Stiftungen schon seit Jahren zu 
unseren Förderern zählen zu dürfen.  
 
Mit Gottes Hilfe werden wir im Herbst 
diesen großen Bauabschnitt beenden 
können.  
 
Dankbar werden wir dann im Herbst 
mit Sponsoren und allen beteiligten 
Firmen den erfolgreichen Abschluss 
der Bauarbeiten feiern. 
 

Christina Mitzlaff  
i.A. des Gemeindekirchenrates Bielen 
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Man soll gehen, wenn’s 
am schönsten ist… 
 

Inmitten der Epiphaniaszeit, der 
(nach)weihnachtlichen Zeit der Er-
scheinung, schreibe ich diese Zeilen. 
Das Kind aus der Krippe ist erwachsen 
geworden und entdeckt Stück für 
Stück seine Göttlichkeit, besonders 
gut in der Darstellung des Evangelis-
ten Markus nachzulesen. Ja, so ist das 
mit den himmlischen Schätzen oder, 
etwas geerdeter gesprochen, mit den 
versteckten Möglichkeiten, die wir in 
uns tragen. Es braucht eine gewisse 
Zeit bis wir sie erkennen und manch-
mal müssen sie andere aus uns her-
auskitzeln. Die meisten von euch (die 
mich kennen) haben bereits vor mir 
gewusst, dass sich mein Weg im Lehr-
amt und dem Lektoren-Dasein nicht 
voll ausschöpfen wird. Letztendlich 
wurde es nun doch das reine Theolo-
giestudium mit dem Ziel Pfarramt. An-
fang April, zum neuen Sommersemes-
ter, wechsle ich nun für das Hauptstu-
dium nach Marburg und werde meinen 
Lebensmittelpunkt Stück für Stück ins 
hessische Land verlagern. Dass diese 
Entscheidung keine leichte war und 
ist, können sich die meisten wohl den-
ken. St. Martin und Johannes hat mich 
geprägt und überhaupt erst zu dem ge-
macht, der ich heute sein darf. Hier 
fing alles an und wuchs in den vergan-
genen sieben Jahren. Diese Ge-
meinde und vor allem die Menschen in 
ihr sind mir zu einer zweiten Familie 
geworden. Ich weiß, dass ich in den 
Genuss einer solchen Nähe und Ver-
trautheit wahrscheinlich nicht noch 
einmal in einer Gemeinde kommen 
werde. DANKE FÜR ALLES! 

Wir sind miteinander gewachsen und 
haben schlummernde Schätze ent-
deckt und manch Verstaubtes aufge-
wirbelt oder aus dem Schuppen der 
Vergessenheit (Kanzel) befreit.  
 

Was am 29.05.2016 um 14.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst ganz offiziell be-
gann, endet auch offiziell (also ganz 
seid ihr mich noch nicht los) mit einem 
Gottesdienst am 16.04.2023 um 14.00 
Uhr. Gemeinsam wollen wir Rückblick 
halten, Gott danken und um seinen 
Segen für alle Neuaufbrüche bitten. 
Dazu ist Jeder und Jede ganz herzlich 
eingeladen! Ich würde mich sehr 
freuen, wenn ihr mich bei diesem 
Schritt in den neuen Lebensabschnitt 
begleitet. Schon jetzt weiß ich, dass 
dieser Tag für mich nicht leicht wird. 
Neben aller Freude auf das Neue, wird 
er einen bitteren Beigeschmack ha-
ben… Und da man auf Bitteres am 
besten mit Süßem antwortet, gilt allen 
nach dem Gottesdienst die herzliche 
Einladung zu Kaffee, Kuchen und Tor-
ten (Ihr kennt mich doch). Über Ku-
chenspenden würde ich mich dazu 
sehr freuen!   
 

Bis dahin, mit einem Herz erfüllt voll 
Dankbarkeit 
 

Euer Christopher  
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Verabschiedung  
unseres Lektors  
Christopher Bischoff 
 
Am 16. April 2023 verabschieden wir 
unseren Lektor Christopher Bischoff, 
der nach erfolgreichem Wirken in un-
serer Gemeinde nun in einen neuen 
Lebensabschnitt startet. Neue Hori-
zonte werden sich mit seinem Theolo-
giestudium in Marburg für ihn eröffnen. 
Uns bleibt die Erinnerung an ein sehr 
engagiertes und liebenswertes Ge-
meindemitglied, das unsere Arbeit be-
flügelte und so manche gute Idee ein-
brachte. Christopher erfüllte alles, was 
er anfasste mit ansteckender Freude: 
als unser Lektor, in der Jugend- und 
Kinderarbeit, im Chor und im Gemein-
dekirchenrat. Darüber hinaus war er 
stets zur Stelle, wenn es etwas zu tun 
gab. Wir werden ihn sehr vermissen, 
wünschen ihm aber auf seinem neuen 
Lebensabschnitt fern von uns alles er-
denklich Gute. Gott sei mit ihm. 
 

Der Gemeindekirchenrat Bielen 

 
Dank der Kirchenmusik an Lektor 
Christopher Bischoff  
 
Lieber Christopher,  
 

wir drei ehrenamtlichen Kirchenmusi-
kerinnen und Kirchenmusiker an St. 
Martin und Johannes bedanken uns 
ganz herzlich bei dir für sieben Jahre 
aktiven qualifizierten Lektorendienst in 
unserer Kirchengemeinde. Es hat uns 
immer sehr große Freude bereitet, mit 
Dir gemeinsam die großen Festgottes-
dienste, Predigtgottesdienste, Famili-
enkirchen sowie die kleinen Andach-
ten zu gestalten. Mit deinem so ausge-
prägten musikalischen Verständnis 
konnten wir gemeinsam so festliche 
und sehr liturgische Gottesdienste fei-
ern. In deinen Gottesdiensten fanden 
alle unsere Musiken ihren Platz. So 
durften sehr klassische Sologesänge, 
unsere traditionelle Evangelische Kir-
chenmusik sowie populäre geistliche 
und auch weltliche Musik nicht fehlen. 
Auch in unserem Kirchenchor sowie in 
der Schola wirst Du allen Sängerinnen 
und Sängern, insbesondere der Te-
norstimme, sehr fehlen. Du brachtest 
auch hier stets gute Ideen zur Gestal-
tung sowie Inspirationen für neue 
Chorliteratur ein.  

Kirchengemeinde Bielen 



 

 

 

 

- 24 - 

 

Waren die Probenstunden mal weni-
ger erfolgreich, hattest Du immer ei-
nen lustigen und motivierenden 
Spruch parat.  
 
Wir wünschen Dir für Deinen neuen 
Lebensabschnitt zum weiteren Theo-
logiestudium in der Universitätsstadt 
Marburg Gottes reichen Segen sowie 
immer ein Lied auf den Lippen! Sollte 
es zeitlich passen, bist Du zu unseren 
Proben immer herzlich willkommen. 
Danke für alles und bleib behütet! 
 

Stellvertretend für alle Musizierenden 
in unserer Kirchengemeinde Oskar 
Prophet, Dorothée Mitzlaff und Hyun-
Jung Ahn 
 
 
Ein Dankeschön der Frauenhilfe 

 
„Nutze deine jungen Tage lerne zeitig 
klüger sein. Auf des Glückes großer 
Waage steht die Zunge selten ein. Du 
musst steigen oder sinken, du musst 
herrschen und gewinnen oder dienen 
und verlieren, leiden oder triumphie-
ren, Amboss oder Hammer sein!“  
                                  

Johann Wolfgang von Goethe 
 
Lieber Christopher, 
 

die Frauenhilfe sagt dir DANKE für die 
vielen schönen gemeinsam verbrach-
ten Nachmittage in den vergangenen 
sieben Jahren deines Dienstes in un-
serer Kirchengemeinde. Wir wün-
schen dir für die Zukunft alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Erfolg. 
 

Von Herzen 😊 

Deine Frauenhilfe Bielen 
 

 
Die Kinderkirche sagt Danke 
 
Lieber Christopher, 
hab Dank für Deine Warmherzigkeit, 
Hilfsbereitschaft, Engagement und 
guten Ideen, mit der du uns in der 
Kinderkirche bereichert hast. Wir 
wünschen dir viel Segen auf deinem 
Weg! Sei behütet!! 
 

Deine Corina Sänger und alle 
Kinderkirchenkinder  

 
Einer von uns……… 
Der Bielener Kirchbauverein e.V. 
(KBV) wurde im Jahre 1996 von Mit-
gliedern der Kirchengemeinde und en-
gagierten Bielener Bürgern gegründet, 
um den Verfall der historischen Ge-
meindekirche St. Martin u. Johannes 
zu verhindern. Die Gründungsmitglie-
der hatten ein Alter zwischen ca. 45 
und 75 Jahren, wobei der Anteil der Äl-
teren überwog. Da freute sich der Ver-
ein, dass sich ein 15jähriger Schüler 
namens Christopher Bischoff für die 
Kirche  interessierte und 2011 Mitglied 
des KBV wurde. Ein „Junger“ unter 
den „Alten“. 
Er brachte sich in wunderbarer Weise 
in den Verein und in die Tätigkeit des 
KBV mit ein. Sein Interesse am Erhalt 
der Kirche war sehr groß und das 
kirchliche Vereinsleben weckte seine 
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Neugier. Im Jahr 2016 wurde Chris-
topher in den Vorstand gewählt und 
hatte somit Einfluss auf die erfolgrei-
che Tätigkeit des KBV. Durch seine 
Besonnenheit in allen Bereichen der 
Vereinsarbeit und besonders bei kniff-
ligen Entscheidungen machte die Zu-
sammenarbeit besonderen Spaß. Zwi-
schenzeitlich absolviert Christopher 
erfolgreich ein evangelisches Theolo-
giestudium mit kirchlichem Examen an 
der Martin-Luther-Universität in Halle.  
Gegen Ende des Studiums in Halle 
reifte dann sein Entschluss, Pfarrer zu 
werden und nun ergänzt Christopher 
seine Ausbildung noch durch ein evan-
gelisches Theologiestudium in Mar-
burg. Für die engagierte, ehrenamtli-
che Arbeit im KBV danken, für den Ab-
schluss „Evangelische Theologie mit 
Examen“ beglückwünschen und für 
das neue Theologiestudium viel Erfolg 
wünschen alle Mitglieder und der Vor-
stand des „Bielener Kirchbauverein 
e.V.“.Er bleibt einer von uns! 
 

Jochen Bühling                                                                                                                          
 
 

„Auf das der Likör erfreue 
des Menschen Herz…“  
(frei nach Psalm 104) 

 
In diesem Sinne laden wir alle ganz 
herzlich am 18.03.2023 um 18:00 Uhr 
ins Pfarrhaus Bielen zu einer gemütli-
chen Likörverkostung ein. Wir begin-
nen mit einer kleinen „spirituosen“ An-
dacht, bevor anschließend unter fach-
männischer Anleitung 14 verschie-
dene Nordbrand-Liköre verkostet wer-
den. Außerdem warten kleine Snacks 

zur Neutralisierung auf euch. Wir erbit-
ten daher um eine kleine Teilnahme-
gebühr in Höhe von 5,00 € pro Per-
son. Diese ist am Veranstaltungs-
abend zu entrichten. Da es für diese 
Veranstaltung eine festgesetzte Min-
destteilnehmerzahl gibt, bitten wir um 
vorherige Anmeldung bis spätes-
tens 13.03.2023 bei Oskar Prophet 
(0176/53475623). Auch für Nicht-Li-
kör-Liebhaber wird es an diesem 
Abend schmackhafte alkoholfreie Al-
ternativen geben. Herzliche Einla-

dung! Wir freuen uns auf euch 😊  
 
Christopher Bischoff & Oskar Prophet  
 
 

Kirche und Social Media 
 

Bereits seit einigen Jahren hat unsere 
bielsche Kirchengemeinde einen eige-
nen Facebook Account. Neuerdings 
sind wir auch auf Instagram unter-
wegs. Denn nur so können wir im 
Jahre 2023 alle Generationen und Al-
tersgruppen erreichen. Schaut einfach 
mal auf Facebook oder Instagram vor-
bei und folgt dort „St. Martin und Jo-
hannes Bielen“.  
 
Wir freuen uns über jeden Follower 

und jeden Like! 😊  
 
PS: Natürlich bleiben die altbewährten 
Mittel der Öffentlichkeitsarbeit auch 
weiterhin erhalten.  
 

Oskar Prophet  
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Besondere Gottesdienste in der 
Karwoche und zum Osterfest 
 
In der Karwoche und zum Osterfest 
sind auch in diesem Jahr wieder be-
sondere Gottesdienste geplant. Wir 
wollen mit Euch gemeinsam den Weg 
Jesu von der Feier des letzten Abend-
mahles am Gründonnerstag bis zur 
Auferstehung am Ostermorgen bege-
hen.  
Hierzu feiern wir auch in diesem Jahr 
den Abendmahlsgottesdienst am 
Gründonnerstag (06.04.2023) um 
17:00 Uhr in unserer St. Martin- und 
Johanneskirche. Im Anschluss sind 
alle ganz herzlich zum vegetarischen 
„Mitbring-Buffet“ ins Pfarrhaus ein-
geladen. 
Am Karfreitag (07.04.2023) wird auch 
in diesem Jahr wieder ein Kinder- und 
Familienkreuzweg um 14:30 Uhr 
stattfinden. Die Kinder der Kinderkir-
che werden mit uns gemeinsam den 
Weg Jesu bis ans Kreuz an verschie-
denen Stationen nachgehen. 
Am Ostersonntag (09.04.2023) wa-
gen wir in diesem Jahr etwas Neues. 
Wir möchten mit Euch am Ostermor-
gen um 09:00 Uhr unseren Festgot-
tesdienst mit Öffnung des Flügelal-
tares und Abendmahlsfeier begin-

nen. Im Anschluss daran soll es in die-
sem Jahr ein gemeinsames Oster-
(Sekt-)Frühstück im Pfarrhaus und 
eine Ostereiersuche im Kirchgarten 
für Jung und Alt geben. 
Kommt selbst und sagt es weiter! 

Wir freuen uns auf Euch. 😊 
 

Der Gemeindekirchenrat 
 
 

Kinder- und Familienkreuzweg  
 

 „Nimm dein Kreuz auf dich und folge 
mir nach!“ Wir wollen innehalten und 
bedenken, was der Kreuzweg Jesu für 
uns bedeutet. Herzliche Einladung 
allen Kindern und Familien am 
Karfreitag, den 07.04. um 14.30 Uhr. 
 
 

Herzliche Einladung zu einem 
besonderen Ostergottesdienst! 
 
Am Ostersonntag feiern wir bereits 
um 9.00 Uhr einen festlichen Oster-
gottesdienst für Frühaufsteher, in wel-
chem unser Flügelalter nach der Pas-
sionszeit wieder geöffnet wird. Die 
frühe Uhrzeit ist nicht ohne Grund ge-
wählt. In Anlehnung an Osternachts-
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feiern früh am Morgen bei Sonnenauf-
gang, wollen auch wir uns etwas früher 
als sonst im Morgenlicht des Osterfes-
tes treffen. Nach dem Gottesdienst 
mit Abendmahlsfeier sind alle herz-
lich zur Ostereiersuche im Kirchgar-
ten und einem Oster(sekt)frühstück 
mit Osterlamm, Hefezopf und selbst-
gemachter Marmelade eingeladen. 
Das frühe Aufstehen lohnt sich! „Und 
sie kamen zum Grab am ersten Tag 
der Woche, sehr früh, als die Sonne 
aufging…“ (Mk 16,2) 
 

Lektor Christopher Bischoff 

 
Personelle Veränderungen 
im Gemeindekirchenrat 
 
Im Leitungsgremium (Gemeindekir-
chenrat) unserer Kirchengemeinde St. 
Martin und Johannes Bielen gibt es 
personelle Veränderungen. In der Sit-
zung am 08.02.2023 erklärte Chris-
topher Bischoff (stellvertretender Vor-
sitzender) aufgrund seines Umzuges 
nach Marburg seinen Austritt aus dem 
Gemeindekirchenrat. Aber es kommen 
auch wieder neue Gesichter hinzu: So 
begrüßen wir Karin Kisker und Mandy 
Deutl als neue Mitglieder des Gemein-
dekirchenrates.  
 
Der Gottesdiensttermin mit Einseg-
nung der neuen Gemeindekirchenrats-
mitglieder wird rechtzeitig ortsüblich 
bekanntgegeben. Die Wahl der/des 
stellvertretenden Vorsitzenden des 
Gemeindekirchenrates erfolgt noch. 
Somit besteht der Gemeindekirchenrat 
nun aus 7 Mitgliedern; Christina Mitz-
laff (Vorsitzende), Oskar Prophet, Kle-

mens Müller (Pfarrer), Helga Ko-
mischke, Andrea Meyer, Mandy Deutl 
und Karin Kisker.  
 
Interessierte Gemeindeglieder unserer 
Kirchengemeinde sind immer herzlich 
eingeladen, sich im Gemeindekirchen-
rat zu engagieren. Sprecht uns einfach 

an! 😊  

 
Der Gemeindekirchenrat 

 
Neues Projekt  

"Friemelstunde" 
 

 

Jeweils am 2. Montag im Monat um 
19:00 Uhr wird es die "Friemelstunde" 
geben. Zusätzlich zur Gruppe der 
Spellewieber (Projekte mit Nadel und 
Faden) wollen wir uns in der Friemel-
stunde, Projekten wie Kerzenmachen 
und Dekorieren, Basteln mit Papier, 
Papierschöpfen, Basteln mit Naturma-
terialien u.a. widmen. Jung und Alt, 
sind hierzu herzlichst eingeladen. 

Christina Mitzlaff 
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Unser ,,Kirchenkaffee" wird zur 

"Morgenstunde" 
 
Neues Jahr - neue Ideen und Projekte 

So wird unser Kirchenkaffee zur Mor-
genstunde. An jedem 3. Donnerstag 
im Monat wird es frühs um 8:30 Uhr 
Frühstück in der Pfarre zu einer klei-
nen Geschichte geben.  

Brötchen, Butter und Kaffee stehen 
auf dem Tisch und den Rest bringt 
bitte jeder Gast mit. Wenn die Aussen-
Temperaturen es zulassen, werden 
wir das Frühstück auch an anderen Or-
ten in Bielen z.B. Schöpfungsgarten, 
Torrasen oder Bielsche Seen durch-
führen. 

Lassen Sie sich dazu herzlichst einla-
den. 

Christina Mitzlaff 
 
 

Muttertags-
Überraschungen bauen 
mit Alexander Ibe und Corina Sänger            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Einladung allen Kindern, 
Teenies und Konfies aus Bielen am 
Montag, den 08.05.  16.00 -18.00 Uhr 

an der Kirche Bielen. 

 
 

 
 
 
 
 
 

Kinderkirche in der Kirche 
Bielen 

 
für alle Kinder der 1.-6.Klasse 
Wir treffen uns 14 tägig 
am Montag von 16.30 -18 Uhr 
zum Kennenlernen biblischer 
Geschichten und der Feste des 
Kirchenjahres! Komm und hab Spaß 
mit uns! Wir freuen uns auf Dich!! 
 

Corina Sänger 

 
Termine: 
20.2.23       Faschingsfeier 
06.03.23     Kreuzweg-Vorbereitung 
20.03.23    Kreuzweg-Vorbereitung 
27.03.23     Kreuzweg-Vorbereitung 
07.04.23     Treffen 13.30 Uhr 
(Karfreitag) 14.30 Uhr  
 Familienkreuzweg 
24.04.23     Kinderkirche 
08.05.23     16-18 Uhr Workshop  

Muttertag mit Alex und 
dem Spielemobil 

22.05.23       Kinderkirche 
05.06.23       Kinderkirche 
26.06.23       Kinderkirche  
 
Kinderfreizeit auf Luthers Spuren 
Schloss Mansfeld 10.7. – 13.7.23 
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für Kinder der 3.-6. Klasse 

 

 
Gottesdienste in der  
Gehörlosengemeinde 
 
In der Gehörlosengemeinde feiern wir 
seit Oktober wieder regelmäßig Got-
tesdienst. Wir hatten einen schönen 
Adventsgottesdienst mit Besucherin-
nen aus der Fachhochschule und vom 
Gymnasium. Im Januar haben wir die 
Jahreslosung „Du bist ein Gott, der 
mich sieht.“ bedacht. Sehen ist für ge-
bärdensprachliche Menschen elemen-
tar in der Kommunikation. Und doch 
werden sie selbst zwar angestarrt, 
wenn sie kommunizieren, sind aber oft 
übersehen in dem, was alltäglich an In-
formationen kommt. Umso wichtiger 
ist die Zusage für jede und jeden: Gott 
sieht dich. Jede:r wurde gesegnet für 
das Jahr. Ein junger Mann aus Afgha-
nistan war zu Gast und hat uns von 
seiner Flucht nach Deutschland be-
richtet. Das hat Viele beeindruckt und 
gleichzeitig erschreckt. 
 
Vom 22.-26. Mai plant die Gehörlosen-
seelsorge der EKM eine Busreise für 
gehörlose und schwerhörige Men-
schen. Infos dazu bei Sabine Franz 
Fax: 0345-51729378 oder bei Cornelia 
Georg Fax: 03631-4657338 
 

Gottesdienste in den 
Pflegeheimen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Jacob Haus, Rautenstr. 17 
Gottesdienst wöchentlich freitags  
um 10:00 Uhr  
 
DKR-Heim am Marienweg 
Gottesdienst monatlich, Mi. 09:30 Uhr 
22.03., 05.04. um 15.00 Uhr 
 
DRK-Pflegeheim Nord,  
Gottesdienst monatlich Do. 10:00 Uhr 
16.03., 06.04., 04.05. 
 
St. Josef-Haus, Kranichstraße 
monatlich Abendmahlsgottesdienst 
Do. 10:00 Uhr, 23.03., 27.04., 25.05. 
 
Hermann Arnold Stiftung 
Gottesdienst 14-tägig Mo. 10:00 Uhr  
13.03., 27.03., 17.04., 08.05., 22.05. 
 
Pflegeheim am Pappelweg 
Gottesdienst nach Absprache 
 
Seniorenresidenz, Stolberger Str. 
Gottesdienst monatlich um 15:45 Uhr 
nach Absprache 
 
ASB-Pflegeeinrichtung  
Sondershäuser Str. 24, Sundhausen 
Gottesdienste monatlich Di. 10:00 Uhr 
21.03., 04.04., 09.05.  

Gottesdienste in den Pflegeheimen 

Gehörlosengemeinde 
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Pfarramtsbereich Frauenberg 
 
Gemeindehaus - Frauenberg 
Zentrales Gemeindebüro Elke Gulden 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 98 41 68 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de   
Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
montags          9:00 – 12:00 Uhr  
donnerstags  10:00 – 13.00 Uhr 
 
Pfarrer Klemens Müller 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel. 03631 – 47 66 61 
Mobil: 0176 – 41 98 86 44 
Email: Klemens.Mueller@ekmd.de 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Frauenberg: Ralf Schumann  
Tel.: 03631 – 97 37 81 
 

Gemeindepädagogin Corina Sänger 
Tel: 03631 – 65 15 85 4 
E-Mail: Corina.Saenger@ekmd.de 
 
Kantorin Viola Kremzow 
Tel: 03631 – 47 08 21 8 
E-Mail: v.kremzow@web.de 
 
Offene Kirche und Radwegekirche:  

Die Frauenberg-Kirche ist vom  
01.04. – 31.10. täglich von  
10:00  – 17:00 Uhr geöffnet 

 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Steinbrücken:  Ute Bachmann 
Tel.: 03631 – 90 17 28 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Sundhausen: zur Zeit vakant 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Bielen: Christina Mitzlaff 
Tel.: 0176 / 55 50 13 76 
E-Mail: Christina.Mitzlaff@gmx.de   

 
Vorsitzender des Kirchbauvereins Bielen: 
Jochen Bühling, E-Mail: j.buehling@gmx.de 
 
 
 
 

 
Bankverbindung für Spenden:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE 97 820 540 5200 310 100 90  
 
Bankverbindung für Gemeindebeiträge:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE56 8205 4052 0033 0300 77 
 
Gemeinde-Kenn-Nr.:  
RT 6252 (Steinbrücken)  
RT 6255 (Sundhausen)  
RT 6204 (Bielen)                                               
RT 6245 (Frauenberg-Gemeinde) 

 
 

Gemeindebüro St. Blasii-Altendorf 
 
Christiane Neitzke 
Gemeindekoordinatorin 
Dienstag & Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 16.30 Uhr 
Tel. 03631 – 98 16 40 
E-Mail: blasiigemeinde@web.de 
______________________________________ 
 
Krankenhausseelsorgerin / Gehörlosenseel-
sorgerin Cornelia Georg 
Tel. Südharzklinikum: 03631-412281 
Mobil:0176-67498536 
Fax:03631-4657338 
cornelia.georg@ekmd.de 
______________________________________ 
 
Superintendent A. Schwarze 
Tel.: 03631 – 68 94 85 3 
Email: Andreas.Schwarze@ekmd.de 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemein-
debrief ist der 10.05.23 
 


